
Impressum
Koordinationsbüro Soziale Stadt/Sozialer Zusammenhalt, BSG mbH

Friedrich-Engels-Ring 3, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel.: 033638-135440
www.zukun昀琀-bruecke.de 

Kontakt
Bürgerzentrum Brücke

Brückenstraße 93, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Quartiersmanagerin Anja Theurich
Tel.: 033638-897171, info@zukun昀琀-bruecke.de

Herausgeber: BSG Brandenburgische Stadterneuerungsgesellscha昀琀 mbH, Ludwig-Richter-Straße 23, 14467 Potsdam, V.i.S.d.P.: Anja Theurich, BSG mbH
Abbildungen: BSG mbH, wenn nicht anders angegeben; Satz: BSG mbH; Druck: saxoprint GmbH; Au昀氀age: 250 Stück

Wir bei Facebook: www.facebook.com/zukun昀琀.bruecke

Erfrischender Melonensalat mit Gurke und Minze

Guten Appetit
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Sommer 2023

Der Brückenbote
Infoblatt zum Programm Soziale Stadt/Sozialer Zusammenhalt

im Wohngebiet Brückenstraße/Friedrich-Engels-Ring

Blütenpracht auf dem Balkon (Einsendung zum Balkonwettbewerb)

Rezept

Liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn,

der Sommer ist da und mit ihm auch eine kleine Blütenpracht 

im Wohngebiet. Nicht wenige P昀氀anzenbegeisterte sind unse-

rem Aufruf zum Balkonwettbewerb gefolgt und haben sich 

Blumen und Samen für die Verbreitung auf den Balkonen im 
Bürgerzentrum abgeholt. Die ersten Fotos bunter Balkonan-

sichten sind bereits bei uns eingegangen und nehmen an der 

Abstimmung im September teil.

Noch bis zum 31. August können auch Sie uns Bilder Ihrer 

bep昀氀anzten Balkone oder Rabatten im Wohngebiet unter 
info@zukun昀琀-bruecke.de zukommen lassen. Im Septem-

ber entscheiden Nachbarinnen und Nachbarn über die drei 

schönsten Balkone oder Rabatten, die mit Preisen der Woh-

nungsbaugesellscha昀琀 Rüdersdorf und der Wohnungsbauge-

nossenscha昀琀 Rüdersdorf geehrt werden. 

Auch noch in diesem Sommer, bei ho昀昀entlich entsprechen-

dem Wetter, 昀椀ndet das Kiezfest mit Vereinen aus Rüdersdorf 
und Einrichtungen aus dem Wohngebiet statt. 

Am 9. September ist von 10 – 14 Uhr ein buntes Programm auf 
dem Schulhof der Grund- und Oberschule in der Brückenstra-

ße geplant. Es erwarten Sie viele Mitmachaktionen für Groß 

und Klein, ein musikalisches Programm der Pelle Company, 
Kinderschminken, Sportangebote, Bratwurst satt und vieles 
mehr.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer,

Ihr Team vom Quartiersmanagement.

Zubereitung:

Befreien Sie die Melone von der Schale und schneiden Sie 
sie in Würfel. Anschließend die grüne Gurke ebenfalls klein 
schneiden.

Die Melonen- und Gurkenstücke werden daraufhin in eine 
Schüssel gegeben und mit einem Esslö昀昀el Zitronensa昀琀 und 
einigen Spritzern Balsamico Creme vermischt.

Zum krönenden Abschluss geben Sie die den gewürfelten 
Schafskäse und die klein geschnittene Minze über den 
Salat.

Melonensalat

Die richtige Erfrischung an warmen Sommertagen und schnell 

zubereitet.

Haben auch Sie ein Lieblingsrezept, das Sie mit 
Ihren Mitmenschen teilen möchten? Oder möchten 

Sie die Nachbarscha昀琀 an den Gerichten Ihrer Kultur 
teilhaben lassen? 

Schicken Sie uns Ihre Rezeptvorschläge 

(am besten mit Foto) an info@zukun昀琀-bruecke.de

Zutaten:

- Angaben für 2 Personen -

1 halbe kleine Wassermelone
1 halbe Salatgurke
50g Schafskäse (nach Belieben)
Frische Minze
Zitronensa昀琀
Balsamico Creme

Neues vom Aktionsfonds

In diesem (Halb-) Jahr hatte die Aktionsfondsjury allerhand zu 
tun und bereits über die Vergabe von 2300 EUR Fördermittel ent-

schieden.

Neue geförderte Projekte aus der vergangenen Jurysitzung sind 
ein Kinderfest des Gemeindejugend-

rings zum Kindertag, eine Aktion zu 
Gesunder Ernährung der Wohngruppe 

der Ho昀昀nungstaler Sti昀琀ung Lobetal und 
ein Schulfest für Grundschüler*innen der 

Grund- und Oberschule Rüdersdorf.

Für dieses Jahr ist der Aktionsfonds, in 

dem jährlich insgesamt 2500 EUR für klei-

ne Projekte und Aktionen zur Verfügung 
stehen, damit nahezu ausgeschöp昀琀. Uns 

freut es, da die Veranstaltungen und Projek-

te der Nachbarscha昀琀 und vor allem Kindern 
zugutekommen.

Weitere Informationen zum Aktionsfonds und eine Übersicht 

über alle geförderten Projekte 昀椀nden Sie unter https://www.zu-

kun昀琀-bruecke.de/mitmachen/aktionsfonds/.

Termine
09. August | 14 Uhr   Ka昀昀ee mit dem Pfa昀昀e (mit Vikarin Stephanie Spranger)

06. September | 10 Uhr  Basteln im Bürgerzentrum

09. September | 10 Uhr  Kiezfest auf dem Schulhof der Grund- und Oberschule Rüdersdorf

11. September | 10 Uhr  Erzählcafé für Menschen mit Demenz und Angehörige

18. September | 9.30 Uhr  Themenfrühstück – Notfalldose



Großes Interesse beim Themenfrühstück zu den Nachnutzungsplanun-
gen des NP-Marktgeländes in Anwesenheit von Herrn Tismer

Alt und Neu: Blick vom neuen Schulhofgelände des Gymnasiums auf 
den leerstehenden ehemaligen NP-Markt

Sanierung und Erweite-rung der Grundschule im Quartier Hegermühle in 
Strausberg

Das Rüdersdorfer Heinitz- 

Gymnasium und die teil-

rückgebauten Wohnein-

heiten in der Brückenstraße 

82/83

Eine gesellige Runde fand sich am Tag der Nachbarn am 26. 

Mai zusammen

Das war

Ka�ee mit dem Pfa�e

Auch im Mai fand nach langer Auszeit das beliebte Ka昀昀ee mit 
dem Pfa昀昀e wieder statt. Wir lernten dabei Frau Stephanie Spran-

ger und ihre Gitarre kennen, denn die Vikarin hatte zur allgemei-
nen Unterhaltung das Thema „Der Mai in Liedern, Gedichten 
und Bräuchen“ gewählt. Das führte natürlich zu Überraschun-

gen, denn nun hatten sich die Anwesenden plötzlich an längst 

Vergessenes zu erinnern. Es war interessant, was einige da be-

richten konnten. Es war ein lustiger, aber auch nachdenklicher 

Nachmittag.

 

Das nächste Ka昀昀ee mit dem Pfa昀昀e mit Vikarin Stephanie Spran-

ger 昀椀ndet am 9. August um 14 Uhr im Bürgerzentrum statt.

Renate Radoy, Bewohnerin Brückenstraße

Wir im

  Quartier
                               von Nachbarn für Nachbarn

Mitstreiter*innen gesucht!
 Sie haben Interesse an der Mitwirkung in  

 der Kiezredaktion oder möchten sich in  
 der Aktionsfondsjury engagieren?

 E-Mail: info@zukun�-bruecke.de

 Tel.: 033638/ 897171

Der Quartiersrat Hegermühle zu 
Gast im Bürgerzentrum

Anfang Juni freute sich das Team vom Quartiersmanagement 

im Bürgerzentrum über Besuch aus Strausberg: Unter den  

Gästen waren Karoline Erping, Ste昀昀i Domscheit und Patrick  
Iglück von der Stadtverwaltung Strausberg, Claudia Ho昀昀- 

meister und Stefan Schulz vom Quartiersmanagement und  

Vertreter*innen des Quartiersrats Hegermühle. Von Rüders-

dorfer Seite standen ihnen Marco Böttche, Leiter der Abteilung 
Planen und Bauen der Gemeindeverwaltung, Natalie Klein vom 
Bürgerzentrum und Städtebetreuer Uwe Schieferdecker (beide 

BSG Brandenburgische Stadterneuerungsgesellscha昀琀) Rede 
und Antwort.

Beim gemeinsamen Rundgang durch das Wohngebiet äußerten 

sich die Strausberger*innen begeistert über die Sauberkeit auf 

dem Schulhof der Rüdersdorfer Grund- und Oberschule. Über-

haupt lobten sie das Miteinander aller Bildungsangebote – von 

der Kindertagesstätte, über den Hort, die Grund- und Oberschu-

le bis zum Heinitz Gymnasium und das Crazy House – an einem 
Standort. Auf großes Interesse bei den Besuchenden stieß das 

erfolgreiche Bemühen, den großzügigen Schulhof auch nach 

Schulende noch für Kinder und Jugendliche zugänglich zu hal-
ten. Besucht wurde auch der Interkulturelle Garten, der dank 

tatkrä昀琀iger Mitwirkenden wieder in voller Blüte steht. 

Im Anschluss an den Rundgang berichteten Natalie Klein,  
Marco Böttche und Uwe Schieferdecker über die Tätigkeiten des 

Quartiermanagements und geplante Maßnahmen im Wohnge-

biet wie den Rückbau des NP-Marktes und die vorgesehene Ge-

staltung des Quartiersplatzes als identitätspendendes Herz des 

Wohngebiets. 

Nach dem gelungenen Gedankenaustausch im Bürgerzentrum 

besuchten die Strausberger Gäste noch den Museumspark Rü-

dersdorf. Mit vielen Eindrücken von unserer Gemeinde traten 

sie schließlich wieder den Heimweg an. 

Uwe Schieferdecker, BSG

Neues aus dem Wohngebiet

Wie weiter auf dem Quartiersplatz?

Unter dieser Fragestellung haben wir im Juli zum Themen-

frühstück ins Bürgerzentrum eingeladen. Herr Tismer aus dem 

Bereich Hochbau von der Abteilung Planen und Bauen der Ge-

meindeverwaltung kam mit den Nachbarinnen und Nachbarn 

ins Gespräch über die zukün昀琀igen Pläne am Quartiersplatz 
nach dem Rückbau des alten NP-Marktes. Dieser wird noch im 
Juli vonstattengehen und den Blick auf die Quartiersmitte frei-

geben.

Die Gemeinde plant auf dem Gelände eine Grün昀氀äche mit  
Erholungscharakter und Herr Tismer holte dafür erste Ideen 

und Vorschläge der Anwohner*innen ein. Als Wünsche wurden 
hierbei unter anderem die Bereitstellung einer ö昀昀entlichen Toi-
lette, die Errichtung eines Fitnesspfads oder die Erö昀昀nung eines 
Cafés genannt. Bemängelt wurden in dem Zusammenhang feh-

lende Parkplätze im Wohngebiet, die Überlastung des Wohnge-

biets durch den Hol- und Bringverkehr am Schulstandort zu den 

Stoßzeiten sowie fehlende Präsenz eines Ordnungsdienstes bei 
Ruhestörungen im ö昀昀entlichen Raum.

Die Anregungen werden in der Verwaltung diskutiert und auf 
ihre Umsetzbarkeit geprü昀琀. Wir danken Herrn Tismer für seinen 
Besuch und freuen uns auf einen nächsten Austausch!

Tag der Nachbarn

Zum Tag der Nachbarn am 26. Mai hatten Bewohner*innen nicht 
nur regionales Obst, Gemüse und Kuchen mitgebracht, sondern 
auch nach internationalen Rezepten gekocht und gebacken. So 

saß man bei schönstem Sommerwetter vor dem Bürgerzentrum 

und konnte gemütlich die Gerichte aus Skandinavien, Osteuropa 

und asiatischen Ländern probieren. Ein Dankeschön den Mitwir-

kenden, besonders auch der Wohngruppe Ho昀昀nungstaler Stif-
tung Lobetal, die wieder Tische und Bänke für den Nachmittag 
bereitgestellt hatten.

Themenfrühstück im Mai

Das Themenfrühstück im Mai mit dem Inhalt „Fit im Alter“ war 

gut besucht. Frau Johanna Dressler, Übungsleiterin der Rheuma-

Liga hielt einen anschaulichen Vortrag über Sturzprävention im 
Alter. Seit Jahren leitet sie dazu Seniorengruppen an, von denen 

sich eine auch wöchentlich sportlich im Bürgerzentrum betätigt. 

Viele dieser Alterssportlerinnen waren zum Themenfrühstück 
anwesend, genauso wie  interessierte Anwohner*innen.

Gut zu wissen

Die Jobcentersprechstunde ist zurück im Bürgerzentrum. Zwei-
mal monatlich donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr stehen An-

sprechpartnerinnen des Jobcenters Strausberg Ratsuchenden 

zur Seite.

Auch wer nicht Leistungsempfänger*in ist und sich nur mal un-

verbindlich über Möglichkeiten informieren lassen möchte, 

kann das Angebot nutzen. Es entstehen daraus keine P昀氀ichten.
Die Mitarbeiterinnen Frau Hertwig und Frau Falkenberg möchten 

mit ihrer mobilen Sprechstunde Hemmnisse abbauen und auf 

kurzem Weg über Angebote des Jobcenters informieren.


